
Christi Himmelfahrt 21. 05. 2020 

Hochfest 

Eröffnungsvers Apg 1, 11 

Ihr Männer von Galiläa, 

was steht ihr da und schaut zum Himmel? 

Der Herr wird wiederkommen, wie er jetzt aufgefahren ist. Halleluja. 

Kreuzzeichen: Im Namen des Vaters uns des Sohnes und des 

Heiligen Geistes 

Schuldbekenntnis 

Ich bekenne Gott, dem Allmächtigen, 
und allen Brüdern und Schwestern, 
dass ich Gutes unterlassen und Böses getan habe. 
Ich habe gesündigt in Gedanken, Worten und Werken: 
durch meine Schuld, 
durch meine Schuld, 
durch meine große Schuld.  
Darum bitte ich die selige Jungfrau Maria, 
alle Engel und Heiligen 
und euch, Brüder und Schwestern, 
für mich zu beten bei Gott, unserem Herrn. 

 

Kyrie – Christusrufe 

Herr, erbarme dich 
Christus, erbarme dich 
Herr, erbarme dich 

 

Gloria * Ehre sei Gott 

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seiner 

Gnade. Wir loben dich, wir preisen dich, wir beten dich an, wir 

rühmen dich und danken dir, denn groß ist deine Herrlichkeit: Herr 

und Gott, König des Himmels, Gott und Vater, Herrscher über das All, 

Herr, eingeborener Sohn, Jesus Christus. Herr und Gott, Lamm 

Gottes, Sohn des Vaters, du nimmst hinweg die Sünden der Welt: 

Erbarme dich unser; du nimmst hinweg die Sünden der Welt: Nimm 

an unser Gebet; du sitzest zur Rechten des Vaters: Erbarme dich 

unser. Denn du allein bist der Heilige, du allein der Herr, du allein der 

Höchste: Jesus Christus, mit dem Heiligen Geist, zur Ehre Gottes des 

Vaters. Amen. 

Tagesgebet 

Allmächtiger, ewiger Gott, erfülle uns mit Freude und Dankbarkeit, 

denn in der Himmelfahrt deines Sohnes 

hast du den Menschen erhöht. 

Schenke uns das feste Vertrauen, 

dass auch wir zu der Herrlichkeit gerufen sind, 

in die Christus uns vorausgegangen ist, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

 

 

 

 

 

https://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html?file=../schott/gemeinsame_texte/gloria.htm


Erste Lesung Apg 1, 1–11 

Dieser Jesus, der in den Himmel aufgenommen wurde, wird ebenso 

wiederkommen, wie ihr ihn habt zum Himmel hingehen sehen 

Lesung aus der Apostelgeschichte. 

1Im ersten Buch, lieber Theóphilus, habe ich über alles berichtet, 

was Jesus von Anfang an getan und gelehrt hat, 

2bis zu dem Tag, an dem er in den Himmel aufgenommen wurde. 

Vorher hat er den Aposteln, 

die er sich durch den Heiligen Geist erwählt hatte, Weisung gegeben. 

3Ihnen hat er nach seinem Leiden 

durch viele Beweise gezeigt, dass er lebt; 

vierzig Tage hindurch ist er ihnen erschienen 

und hat vom Reich Gottes gesprochen. 

4Beim gemeinsamen Mahl gebot er ihnen: 

Geht nicht weg von Jerusalem, 

sondern wartet auf die Verheißung des Vaters, 

die ihr von mir vernommen habt! 

5Denn Johannes hat mit Wasser getauft, 

ihr aber werdet schon in wenigen Tagen 

mit dem Heiligen Geist getauft werden. 

6Als sie nun beisammen waren, fragten sie ihn: 

Herr, stellst du in dieser Zeit das Reich für Israel wieder her? 

7Er sagte zu ihnen: Euch steht es nicht zu, Zeiten und Fristen zu 

erfahren, die der Vater in seiner Macht festgesetzt hat. 

8Aber ihr werdet Kraft empfangen, 

wenn der Heilige Geist auf euch herabkommen wird; 

und ihr werdet meine Zeugen sein 

in Jerusalem und in ganz Judäa und Samárien 

und bis an die Grenzen der Erde. 

9Als er das gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben 

und eine Wolke nahm ihn auf und entzog ihn ihren Blicken. 

10Während sie unverwandt ihm nach zum Himmel emporschauten, 

siehe, da standen zwei Männer in weißen Gewändern bei ihnen 

11und sagten: Ihr Männer von Galiläa, 

was steht ihr da und schaut zum Himmel empor? 

Dieser Jesus, der von euch fort in den Himmel aufgenommen wurde, 

wird ebenso wiederkommen, wie ihr ihn habt zum Himmel hingehen 

sehen. Wort des lebendigen Gottes 

 

Antwortpsalm Ps 47 (46), 2–3.6–7.8–9 (Kv: vgl. 6) 

Kv Gott steigt empor unter Jubel,GL 340der Herr beim Schall 

der Posaunen. – Kv 

2Ihr Völker alle, klatscht in die Hände; * 

jauchzt Gott zu mit lautem Jubel! 

3Denn Furcht gebietend ist der Herr, der Höchste, * 

ein großer König über die ganze Erde. – (Kv) 

 

6Gott stieg empor unter Jubel, * 

der Herr beim Schall der Hörner. 

7Singt unserm Gott, ja singt ihm! * 

Singt unserm König, singt ihm! – (Kv) 

 

8Denn König der ganzen Erde ist Gott. * 

Singt ihm ein Weisheitslied! 

9Gott wurde König über die Völker, * 

Gott hat sich auf seinen heiligen Thron gesetzt. – Kv 



Zweite Lesung Eph 1, 17–23 

Gott hat Christus auf den Platz zu seiner Rechten erhoben 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulusan die Gemeinde in 

Éphesus. 

Schwestern und Brüder! 

 

17Der Gott Jesu Christi, unseres Herrn, 

der Vater der Herrlichkeit, 

gebe euch den Geist der Weisheit und Offenbarung, 

damit ihr ihn erkennt. 

18Er erleuchte die Augen eures Herzens, 

damit ihr versteht,zu welcher Hoffnung ihr durch ihn berufen seid, 

welchen Reichtum 

die Herrlichkeit seines Erbes den Heiligen schenkt 

19und wie überragend groß 

seine Macht sich an uns, den Gläubigen, erweist 

durch das Wirken seiner Kraft und Stärke. 

20Er ließ sie wirksam werden in Christus, 

den er von den Toten auferweckt 

und im Himmel auf den Platz zu seiner Rechten erhoben hat, 

21hoch über jegliche Hoheit und Gewalt, 

Macht und Herrschaft 

und über jeden Namen, der nicht nur in dieser Weltzeit, 

sondern auch in der künftigen genannt wird. 

22Alles hat er ihm zu Füßen gelegt 

und ihn, der als Haupt alles überragt, über die Kirche gesetzt. 

23Sie ist sein Leib, die Fülle dessen, der das All in allem erfüllt. 

Wort des lebendigen Gottes 

Ruf vor dem Evangelium Vers: Mt 28, 19a.20b 

Halleluja. Halleluja. 

(So spricht der Herr:) 

Geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern. 

Ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 

Halleluja. 

EvangeliumMt 28, 16–20 

Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf der Erde 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 

In jener Zeit 

16gingen die elf Jünger nach Galiläa 

auf den Berg, den Jesus ihnen genannt hatte. 

17Und als sie Jesus sahen, 

fielen sie vor ihm nieder, 

einige aber hatten Zweifel. 

18Da trat Jesus auf sie zu 

und sagte zu ihnen: 

Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf der Erde. 

19Darum geht 

und macht alle Völker zu meinen Jüngern; 

tauft sie 

auf den Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes 

20und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. 

Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus 

Predigt 



Glaubensbekenntnis 

Das Große oder Nizäno-Konstantinopolitanische 

Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an den einen Gott, den Vater, den Allmächtigen, der alles 

geschaffen hat, Himmel und Erde, die sichtbare und die unsichtbare 

Welt. / Und an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes eingeborenen 

Sohn, aus dem Vater geboren vor aller Zeit: Gott von Gott, Licht vom 

Licht, wahrer Gott vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, eines 

Wesens mit dem Vater; durch ihn ist alles geschaffen. / Für uns 

Menschen und zu unserem Heil ist er vom Himmel gekommen, hat 

Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist von der Jungfrau 

Maria und ist Mensch geworden. / Er wurde für uns gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus, hat gelitten und ist begraben worden. / ist am dritten 

Tage auferstanden nach der Schrift / und aufgefahren in den 

Himmel. Er sitzt zur Rechten des Vaters / und wird wiederkommen in 

Herrlichkeit, zu richten die Lebenden und die Toten; seiner Herrschaft 

wird kein Ende sein. / Ich glaube an den Heiligen Geist, der Herr ist 

und lebendig macht, der aus dem Vater und dem Sohn hervorgeht, 

der mit dem Vater und dem Sohn angebetet und verherrlicht wird, 

der gesprochen hat durch die Propheten, / und die eine, heilige, 

katholische und apostolische Kirche. / Ich bekenne die eine Taufe zur 

Vergebung der Sünden. / Ich erwarte die Auferstehung der Toten / 

und das Leben der kommenden Welt. / Amen. 

 

 

 

 

 

Fürbitten 

Gott ist mit uns alle Tage bis zum Ende der Welt. 

Wir beten für alle, die mit Wasser und dem Heiligen Geist getauft 

werden. Herr, erhöre uns! 

Wir beten für alle, die Gott in der Ferne suchen und seine Gegenwart 

nicht spüren können. ... 

Wir beten für alle, deren Leben von bösen Mächten und Gewalten 

bestimmt ist. ... 

Wir beten für alle, die sich nach der Erleuchtung ihres Herzens 

sehnen. ... 

Wir beten für alle, die dir bis ans Ende der Welt folgen und von dir in 

Tat und Wort Zeugnis ablegen. ... 

 

Wir bitten dich durch Christus, unseren Herrn, der in der Einheit des 

Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Amen. 

 

 

 

 

 

 

https://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html?file=../schott/gemeinsame_texte/Glaubensbekenntnis.htm


Gabengebet 

Allmächtiger Gott, am Fest der Himmelfahrt deines Sohnes 

bringen wir dieses Opfer dar. 

Gib uns durch diese heilige Feier die Gnade, 

dass wir uns über das Irdische erheben 

und suchen, was droben ist. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

 

Präfationen von Christi Himmelfahrt 

 

Santus – Heilig 

Heilig, heilig, heilig, Gott, Herr aller Mächte und Gewalten. 

Erfüllt sind Himmel und Erde von deiner Herrlichkeit. 

Hosanna in der Höhe. 

Hochgelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn. 

Hosanna in der Höhe.  

 

Eucharistisches Hochgebet 

Vater unser 

Vater unser im Himmel, Geheiligt werde dein Name. Dein Reich 

komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. Unser 

tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch 

wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn Dein ist das Reich und die 

Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

Friedensgruß 

Der Friede des Herrn sei allezeit mit euch 

Lamm Gottes – Agnus Dei 

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünde der Welt: erbarme dich 
unser,  
Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünde der Welt: erbarme dich 
unser,  
Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünde der Welt: gib uns deinen 
Frieden 
 

Kommunion 

Herr, ich bin nicht würdig, dass du eingehst unter mein Dach, aber 

sprich nur ein Wort, so wird meine Seele gesund. 

Schlussgebet 

Allmächtiger, ewiger Gott, du hast uns, die wir noch auf Erden leben, 

deine göttlichen Geheimnisse anvertraut. 

Lenke unser Sinnen und Verlangen zum Himmel, 

wo Christus als Erster der Menschen bei dir ist, 

der mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit. 

Segen und Entlassung 

Der Gott Jesu Christi, gebe uns den Geist der Weisheit und der 
Offenbarung; er erleuchte die Augen unserer Herzen 
und erweise uns das Wirken seiner Kraft und Stärke. 
So begleite uns und alle Menschen, an die wir in diesem Moment 
besonders denken, der Segen des Vaters und Sohnes und des 
Heiligen Geistes… Amen 
Gehet hin in Frieden! 

https://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html?file=../schott/gemeinsame_texte/Praefationen/ChrHimmelfahrt.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Neun_Ch%C3%B6re_der_Engel

